
Begleitprojekt
Vielfalt gemeinsam gestalten

Neugierig geworden?
So können Sie Wegbegleiter*in werden: 
Kontaktieren Sie uns per Mail, per Telefon oder kom-
men Sie einfach im Stadtteilzentrum vorbei:

Nachbarschaftszentrum DIVAN
Interkulturelles Stadtteilzentrum DIVAN
Projektleitung: Richard Benthin
Nehringstr. 8 / 14059 Berlin

 +49 30 546 21 216
 +49 162 374 32 18
 kontakt@nachbarschaftszentrum-divan.de
 www.nachbarschaftszentrum-divan.de

Offene Tür
für Interessierte

jeden Montag
17:00-19:30 Uhr

Ihre Zeit ist begrenzt, Sie möchten
unser Projekt aber finanziell unterstützen?

Nachbarschaftszentrum Divan e.V.
Postbank Berlin
IBAN: DE44 1001 0010 0863 2241 00
BIC: 001 0010 0863 2241 00
Verwendungszweck: Begleitprojekt Divan



Für unser DIVAN Begleitprojekt suchen wir
ehrenamtliche Unterstützer*innen die Lust und
Zeit haben Geflüchtete bei Ihrem Weg in unsere 
Gesellschaft zu begleiten.

Dabei geht es nicht nur um Unterstützung bei den
Herausforderungen des Alltags und dem Umgang 
mit Behörden. Es geht auch um die Öffnung und
den Zugang zu Freundeskreisen und Netzwerken, 
die es den Geflüchteten möglich machen, in der 
Fremde ein neues Zuhause zu finden.

Für geflüchtete Menschen ist eine persönliche
Beziehung zu Menschen, die vor Ort leben von 
besonderer Bedeutung. Sie erleichtert ihnen das 
Ankommen enorm.

Aber auch für die freiwillig Engagierten sind sie von
großem Wert. Sie ermöglichen Einblicke in eine ganz 
andere Lebensrealität. Sie bieten die Möglichkeit, 
bereichernde Erfahrungen zu sammeln, andere Kul-
turen kennenzulernen und vielfältige, neue Kontakte 
aufzubauen.

Das DIVAN Begleitprojekt bringt ehrenamtliche
Interessierte und Geflüchteten zusammen –
in Begleit-Tandems oder Begleit-Gruppen.
Unterstützt wird die Begleitung vom DIVAN durch:

  Kennenlerntreffen
  Vermittlung von Tandems und Gruppen
  ein solides Begleitnetz
  monatliche Austauschtreffen
  feste Ansprechpartner*innen
  Unterstützung bei Problemen und Fragen
  hilfreiche Informationen
  Schulungen

Was ist ein Begleit-Tandem?
In einer Eins-zu-Eins Beziehung begleiten
Ehrenamtliche geflüchtete Menschen dabei,
die Herausforderungen des Alltags, wie Arbeits- 
oder Ausbildungssuche, Schule, Hausaufgaben 
oder den Umgang mit Behörden in der neuen,
unbekannten Umgebung zu bewältigen.
Dabei geht es vorrangig um Hilfe zur Selbsthilfe. 
Ziel ist es die Selbstständigkeit der geflüchteten 
Menschen zu fördern. Darüber hinaus sind auch
die Freizeitgestaltung, neue Freundschaften und 
neue Netzwerke ein wichtiger Bestandteil bei
der Integration. Manchmal braucht es aber auch 
einfach nur gute Zuhörer*innen.

Was ist ein Begleit-Gruppe?
Eine Begleitgruppe ist eine offene Gruppe, in der 
Neu- Berliner, also Geflüchtete, Zugewanderte oder 
Zugezogene regelmäßig mit Menschen aus der 
Nachbarschaft zusammenkommen. Hier besteht
für alle die Möglichkeit, Fragen zu stellen, sich
auszutauschen oder sich zu verabreden, um mehr 
Zeit miteinander zu verbringen.

Was ist das Richtige für mich?
Viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich
und tragen auf diese Weise dazu bei, die Gesell-
schaft in der wir leben aktiv mitzugestalten.
Wie weit dieses Engagement reicht, hängt immer 
davon ab, wieviel Zeit und Kraft jedem zur
Verfügung steht. Das Engagement in einem
Begleit-Tandem erfordert eine verbindliche,
kontinuierliche Begleitung auf freiwilliger Basis. 
Häufigkeit, Dauer und Art der Aktivitäten werden 
nach Bedarf entschieden. Die Begleit-Gruppe bietet 
sich an für Menschen mit ehrenamtlichem Inter-
esse, die sich z.B. aus zeitlichen Gründen weniger 
verbindlich, aber regelmäßig engagieren möchten.


